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Item: DieElixier.
Item: Die prsparirten Cronabethbör.
Item: Die Reinigung.
Item: Die Penonischen Pillulen.

toi. 12). Kum. l8.
fc,l. 124. I>Ium. 19.
tal. 280. dium.z.
fal. i;8. I^um.2^.

lor die Willen im Maar.
Nimb rwnum Qr»cum in Wasser gesotten/und offt gewaschen.

Ginen Nagel ohne Uchmertzen abgehen/ und
wiedermnb wachsen zu machen.

^Annimbt<3umml 3er2p!um,/Vrlenilium,einessoviel als deß an-
dern/gepulvert/dann diß mit Nuß-Oel zu nnerSalben gemacht/
streichs auff ein leinenes Tüchl/ legs über den Nagel/ so wird der

Nagel abgehen ohne Schmerßen/ alsdann nimb ein kalte Laugen/ uno
wasche die Zckhen oder Finger darmit.

X

asm- UuMnd.
^" 1. In die Nasen zum ziehen.
MAImb die Saug-Wurtzen/ die in denen Mosm wachst/ hat gelbe
Uß Vlümel/ in die Nasen gethan.
>l° 2. Vor die Nasen ein Recept.

iImb Pappel und Messen - Wasser / allesgleich viel/ wasche daran
ein frischen Butter 9.mahl/densclben deß Tags offt in die Nasen/
auch wann man schlaffen gehet geschnürt.

3. Ein anders.
An leg Butter mit Zucker in Majoran - Wasser / und steckt den so
dann in die Nasen. ,

4. Für Verstopfung der Nasen.
An nehm Gersten-Schleim/ und Kuchel- Zucker / ziechs in die Na<

sen/ purgiert die Catha'rl.
5. Wann ein Mensch gar ein rothe kupfferne

Nasen hat.
O ist nichts besters / als weisse See-Blumen genommen / und die«

selben Vlcktl geflossen / hernach außgebalgt/ und in diesen Safft
weiß Wachs / Gaffer / Ms e.mer Haselnuß groß / 5xei-m2 c«i

i^umtl/

>l

N
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^. ^ulntl/Wsch^Schmaltzein klein halb Lsfferl voll/ vermischt/ über ein
klein Kohl-Feuer gesetzt/sodann in ein sauber Geschirl auffbehalten /
wann mans brauchen will / so streicht mans auff ein Tüchl, und leats
über die rothe Nasen.
^° 6. Wann die Nasen schmeckt.

^Imb außgebrenntes Wasser vor Scharlach-Rosen/zieh dasselbe in
IdieNastn aus/oder mit einem kleinenSpritzerl in dieNaß gespritzt/

das thue offt/biß dir der üble Geschmack darvon vergehet.
'^. Ein anders.

^Anndie Nasen inwendig zerbricht/ oder sich zerklübt/von ihrem
schwckrenGestanck/ sonimbTerpentin-Oel/ stecke das mit Fcß-
lein in die Nasen / es hilfft. ^

X° 8. Ein Pulver zum Schnupffen / welches den Fluß
von Haupt und Augen zieht in einer Stund mehr/als

andere Arßnev in 8. Tagen.
^An nimbt <3um^upi,orblum/ottzuPulver geflossen werden/und
^darvonVormitt«g in dieNasen geschnupfft/so viel als anderthalb
Lmsen groß/darnach solle sich der Patient an ein Tisch setzen / mit

»übergelegte Haupt/und ausgespaltenenMund/soll also ein gantzeStund
sitzen bleiben/ man soll ein Schüssel untersetzen / daß der Schleim darein
laufft / nachdeme die Stund vorbey ist/ solle der Patient mit frischem
Wasser den Mund außwaschen/ sich außreispern/und schneitzen.
5^. Ein anders.
MMImb schwache Nießwmtzen / Kuchel-Zucker / eines so viel als deß
MU andern/und so viel diese 2.wagen/Prcsil-Taback/mach es zu Pul¬

ver/ und schnupffdarvon.
>s° 1 0. Ein anders/ ist nicht so starck.

^Imb Pomera'ntschen-SchMr/schneide es dun auß/ und gedsrtt /
wacher <o viel Kuchel-Zucker/'alles zu Pulver gemacht/und ge-
schnufft darvon.

2>s°n. Ein Taback wann man in der Nasen verstopfst
ist/ und gern herunterziehenwolte.

zRstlich mmb ein rechten gemeinen Blätter- Taback ein halb Loth /
denselben zcrriben/undinMajoran-Wassrgewaicht/H.oderz.
Stund lang/ laß hernach wifderumb trucken werden / sodann

NMbtMgnpttprtPoMrijntschewSchallen/flösse es zu Pulver / deren
Ccc z i.Loth/
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i.Loth/ waicht es auch in selbes Wasser 2. oder;. Stund / laß wieder
trucken werden/ und nimb ein Iuintl Kuchel-Imber / 2. oder 3 Pfeffer-
KSrnl schwa'r gepulverte Nießwurtz / alles untereinander vermischt zu
einem Pulver/ und darvon zu Zeiten geschnupfft.
K° 12. Mehr ein anders.

'Etonien-Kraut/ Majoran/ Salbeyblcktter, jedes i. ^uintl/Roß-
marinblühe/Paltrianblühe/jedes2.Iuintl/Flor?ntinlscheVeigl-
Wurtzenz.Huintl/ weisse Nießwurtzen/ schwartzen Coriani-er

3. ^uintl/spanischPech 2. Iuintl/ und zu Pulver gemacht.

^13. EdlerSchnupff-TabackD.XaSzuKölln.
^Imb schöne und gute Taback-Blätter/stosse zu klein Pulver/ wasch
^ ihn 2.mahl/trückern/und stosse noch einmahl/gib ihm folgendenGe-

schmack mit disemBalsam/distillirt Muscatnuß Oel/distiUirt Ro<
stwOel/distillirtZimetSl/jedesHQ.Tropffen/diliiUirtLavendtöl/dlstlllirt
Majorans!/ jedes 15«Tropffen/ distillirt WewrautenNagerl, Lemoni-
scha'ller-Oel/ jedes8.Tropffen/ misch alles woyl untereinander/ nimb /
darzu den besten Ambra 10. Gran / Zibet 6. Gran / Bisam 40. Gran /
misch alles untereinander zu einem Balsam/ nimb alsdann ausserhalb
Pfund Taback i. Iuintl von diesem Balsam.

N° 14. Ein guter Trinck - Taback.
Rstlich nimb rechte gemeine Taback- Blätter 2. Loth/Masii^ei«
Loth/Majoran'Salve/Petonien-Blatter/Kundl-oder^uendl-x
Kraut/jedes l.^uintl/Roßmarinblüe/Ringl-Blumen/Schlüs-

sel-Blumen/Lavendlblühe/Rosenblätter/Lllium c^onvallium , Lin-
denblühe/jedes ein halb Huintl/ dieses muß alles dlw seyn/Zimet/ Mu-
scatblühe/Gewürtz-Nagerl/jedes,,halb «^uintl/wohlgroblecht/unter
einander zusammen geschnitten/und zu einem Trinck- Taback vermischt/
wer Zahn-Schmertzen/ Cathan/ oder sonsten den Flüssen unterworffen/
der soll von diesem Bisen - Taback zu Zeiten rauchen.
Item: DasCardobenedt'ct-Oel. ld!.6i. t^um.6.
Item: Das Pulver. tol.ioo. ^sum.2<?.
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